
 

Das Internationale Begegnungszentrum  

der Wissenschaft München e.V. lädt zu einem  

Vortrags- und Diskussionsabend ein 

 

am Dienstag, den 5. Mai 2015, um 18:30 Uhr  
in den Räumen des IBZ, Amalienstraße 38 

„Goethes Wanderjahre in 
Lateinamerika und der Südsee" 

(Vortrag in deutscher Sprache) 

 
Dr. Dieter Strauss 
 

„Wie gern möchte ich nur einmal Humboldten erzählen hören“. Ein Stoßseufzer, den 
Ottilie in Goethes „Wahlverwandtschaften“ ihrem Tagebuch anvertraut. Und der auch 
für Goethe gilt, der immer wieder „Gedankenreisen“ nach Lateinamerika und in die 
Südsee unternommen hat.  
Der Vortrag geht den Gründen für Goethes Südamerika-Begeisterung nach, wie zum 
Beispiel seiner Natursehnsucht oder seinen engen Kontakten mit den 
lateinamerikanischen Reiseforschern, allen voran Alexander von Humboldt oder die 
Münchener Spix. Dabei wird deutlich, dass Lateinamerika großen Einfluss auf 
Goethes Werk hatte und dass Goethe mit seiner Lateinamerika-Sehnsucht sogar  
selbst zur Romanfigur wurde. 
 
Der promovierte Germanist Dr. Dieter Strauss war dreiunddreißig Jahre am Goethe-
Institut tätig, unter anderem als Institutsleiter in Santiago de Chile. Es folgten 
Buchpublikationen zur Schriftstellerfamilie Mann sowie zu dem Humboldt Brasiliens, 
Baron Georg Heinrich von Langsdorff 
Der Referent hat die Langsdorffsche Brasilien-Expedition aus dem 19. Jahrhundert 
1995 wiederholt und dazu ein Buch veröffentlicht (Der grüne Baron, Frankfurt 2012) 
Sein Buch zu dem Vortragsthema ist Ende 2014 in Frankfurt erschienen. 
 

 

 

Wir bitten um Rückantwort per Post, Fax((089) 28 66 86-50), Mail (ibz-club@ibz-muenchen.de)  

oder Telefon (089) 28 66 86-70). 


